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WITRA informiert

Bereits in der 1. Ausgabe von 

2019 gab es eine Übersicht von 

allen Hauswarten, den dazu-

gehörigen Objekten, der Te-

lefon-Nummer und E-Mail-Ad-

resse.

Auf Grund kleiner Änderungen 

möchten wir in dieser Ausgabe 

noch einmal die Übersicht aktu-

ell für Sie bereitstellen.

Um gerade in der jetzigen Zeit 

für Sie schnell und unkompli-

ziert erreichbar zu sein, ist jeder 

Hauswart in der Zeit von Mon-

tag bis Donnerstag von 07.00 

Uhr bis 16.00 Uhr und am Frei-

tag in der Zeit von 07.00 bis 

13.00 Uhr telefonisch für Sie da.

Weiterhin können Sie natürlich 

auch die E-Mail-Adressen ver-

wenden, um mit unseren Haus-

warten zu kommunizieren. Falls 

Sie zu Ihrem Anliegen Fotos etc. 

versenden möchten, geht dies 

auch per E-Mail.

Mieter, welche in Objekten 

ohne Hauswart wohnen, kön-

nen uns natürlich weiterhin 

während der Dienstzeiten über 

unsere bekannte Telefon-Num-

mer 03491 402540 oder nach 

Dienstende bei Notfällen oder 

Havarien über das Bereit-

schaftstelefon 0171 6753985 

erreichen.

Notfälle und Havarien – auch 

hierzu gab es schon mehrfach 

Informationen in den Mieterzei-

tungen, trotz alledem möchten 

wir dieses Thema nochmals auf-

greifen.

Notfälle und Havarien sind 

plötzlich auftretende Störun-

gen, die eine unmittelbare Ge-

fahr für das Leben und die 

Gesundheit der Menschen dar-

stellen, wie z. B. Brand, Explosi-

on, Sturm, Beschädigungen und 

zu Zerstörungen von Sachwer-

ten, z. B. an Gebäuden, Gebäu-

deteilen, Ausrüstungs- und Aus-

stattungsgegenständen führen.

Unter Havarien versteht man 

auch Gasgeruch, kompletter 

Stromausfall in der gesamten 

Wohnung, geplatzte Wasser-

leitungen, Überschwemmun-

gen oder Schäden, bei denen 

entweder sofort die Fachfir-

ma (Aushänge an der Infotafel 

im Hauseingang) oder der Be-

reitschaftsdienst gerufen wer-

den kann.

Keine Havarien sind z. B. ein 

defekter Spülkasten, eine de-

fekte Mischbatterie oder de-

fekter Duschkopf, verstopfte 

Spülen oder Handwaschbecken 

sowie Strom- oder Heizungsaus-

fälle in nur einem Zimmer. 

Bei einem leicht tropfenden 

Traps (Siphon) der Spüle oder 

des Handwaschbeckens besteht 

die Möglichkeit, sich mit einer 

Schüssel oder einem Eimer zu 

behelfen.

Ist der Briefkastenschlüssel ab-

gebrochen, die Bobby-Box öff-

net nicht oder die Waschma-

schine zieht kein Wasser, dann 

wird Ihnen am nächsten Ar-

beitstag gern geholfen, aber 

dies sind keine Havarien.

Hat sich ein Mieter aus seiner 

Wohnung „ausgesperrt“, ist 

auch dies keine Havarie - der 

Schlüsseldienst muss auf eigene 

Kosten gerufen werden. 

Wir möchten also nochmals 

dringend darauf hinweisen, 

dass Bereitschaftseinsätze, 

die keine Havarien oder Not-

fälle darstellen, den Mietern 

kostenpflichtig in Rechnung 

gestellt werden.

Sehr geehrte Mieterinnen und Mieter!

WITRA informiert

Hauswart-Übersicht
Torsten Jahns

Stützpunkt: Berliner Straße 26 c

jahns@witra-wittenberg.de

Telefon: 0151 10823781

Berliner Straße 23–32 d

Gustav-Adolf-Straße 22 a–23 d

An der Bastion 4–8

An der Lünette 1–2  

An der Lünette 29–30

Norbert Thürmann

Stützpunkt: Berliner Straße 39 a

thuermann@witra-wittenberg.de

Telefon: 0151 10823788

Amselweg 1–13

Lilienthalstraße 1–26

Schillerstraße 1, 1 a

Schillerstraße 3–5 

Schillerstraße 7–12

Berliner Straße 39 a–48 c

Sternstraße 38 a–48 b

Sternstraße 49/

Berliner Straße 38

Sternstraße 51 a 

Sternstraße 53 a–d

Schillerstraße 13–17

Steffen Schottenhaml

Stützpunkt: An der Stadthalle 2

schottenhaml@ 

witra-wittenberg.de

Telefon: 0151 10823783

An der Stadthalle 4–18

Straße der Jugend 1–12

Windmühlenstraße 16, 16 a

Windmühlenstraße 18, 18 a,18 b

Rote-Land-Straße 56–59

Rothemarkstraße 101–119

Neustraße 19, 19 a

Sternstraße 2 c, 92 

Heubnerstraße 35, 36

Jörg Meffert

Stützpunkt:  

Erich-Mühsam-Straße 3 a

meffert@witra-wittenberg.de

Telefon: 0151 10823789

Dessauer Straße 241–244 

Dessauer Straße 255–264 

E.-Moritz-Arndt-Straße 1, 3 

E.-Moritz-Arndt-Straße 5–11 

Kleiststraße 1–6 

Oskar-Meßter-Straße 12–19 

Schillstraße 1–17 

An der Christuskirche 21–22 

Erich-Weinert-Straße 23 

Ärztehaus, 

An der Christuskirche 9 

Matthias Waage

Stützpunkt: An der Stadthalle 2

waage@witra-wittenberg.de

Telefon: 0151 10823782

An der Stadthalle 2–3

Str. d. Völkerfreundschaft 1–24

Str. d. Völkerfreundschaft 35–60

Str. d. Völkerfreundschaft 71–75

Olaf Schiecke

Stützpunkt: Kreuzstraße 45

schiecke@witra-wittenberg.de

Telefon: 0151 10823785

Straße der Befreiung 5–17

Straße der Befreiung 30–38

Straße der Befreiung 47–51

Straße der Befreiung 53–60

Straße der Befreiung 94–100

Straße der Befreiung 119–126

Kreuzstraße 11–18

Kreuzstraße 21–28

Dirk Kynast

Stützpunkt:  

Lerchenbergstraße 103

kynast@witra-wittenberg.de

Telefon: 0151 10823787

Kreuzstraße 41–45 

Kreuzstraße 58–65 

Lerchenbergstaße 20–27

Lerchenbergstraße 42–47

Lerchenbergstraße 52–60

Lerchenbergstraße 92–107

Dr.-Behring-Straße 72–79

Uwe Schaffranek

Stützpunkt:  

Erich-Mühsam-Straße 3 a

schaffranek@witra-wittenberg.de

Telefon: 0151 10823791

Dessauer Straße 265

Dessauer Straße 268–274

Dessauer Straße 275 a–e

Rheinstraße 4–6 

Holbeinstraße 1–7

Ph.-Müller-Straße 4–7

H.-Duncker-Straße 30–32

Schenkendorfstraße 1–8

Erich-Mühsam-Straße 1,3

Erich-Mühsam-Straße 4

Erich-Mühsam-Straße 6–8

Erich-Mühsam-Straße 11–23

(ohne 19)

Fichtestraße 1–14

Mittwoch: WIWOG-Hof
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In der letzten Ausgabe unseres Mietermagazins galt es ein Worträtsel zu 

lösen. Zu den glücklichen Gewinnern zählten dieses Mal Familie Pannier 

aus Reinsdorf, Frau Köppe von „An der Bastion“ und Frau Lippok von  

„An der Stadthalle“. Alle Gewinner konnten sich über Speisegutscheine 

für das Restaurant MARKT NEUN freuen.

Rätsel und Mieterjubilare

SUDOKU

Die WIWOG bedankt sich bei ihren Mietern für die langjährige Treue:

Unter den Jubilaren können 

wir leider nur die laufenden 

Mietverträge berücksichtigen! 

Sollten Sie an dieser Stelle also 

nicht namentlich genannt wer-

den, bitten wir um Ihr Verständ-

nis und danken auch Ihnen für 

Ihre Treue!

Nutzen auch Sie dieses Mal wieder die Chance auf attraktive Preise und 

lösen unser Sudoku. Die Regeln: Das Rätsel besteht aus einem 9x9-Git-

ter mit Zahlen an verschiedenen Stellen. Ziel ist es, das Gitter mit den 

Zahlen von 1 bis 9 so auszufüllen, dass in jeder Spalte, Zeile und in je-

dem 3x3-Quadrat jede Zahl nur einmal vorkommt. Zu gewinnen gibt 

es Gutscheine für das Panorama Wittenberg, Salamander-Schuhe und 

dem CLACK-Theater. Einsendeschluss ist der 30.09.2020.

Sudoku

Wohngebiet Frau Carius

25 Jahre: Beate Rothe, 

Andreas Brysch, Gerd Fischer, 

Wolfgang Busse, Gabi Protz-

mann, Marcel Lutter

30 Jahre: Erich Lehmann, 

Ralph Steiner, Gudrun Kunert, 

Ruth Rosenthal, Katrin Gliesche, 

Karina Wachsmann

35 Jahre: Hans Joachim 

Knorr, Sigrun Schindler

40 Jahre: Ilona Münchow

45 Jahre: Doris Körprich, Inge 

Weber, Inge Teschner, Werner 

Mund

Wohngebiet Frau Liebs

25 Jahre: Ursula Wiemann, 

Petra Scholz

30 Jahre: Hannelore Kujath, 

Petra Siegel

35 Jahre: Carmen Bautz

40 Jahre: Hedda-Marina  

Konzer, Andrea Kuschel, Gisela 

Schneider, Christa Grunert,  

Monika Schulz, Christel Merten

45 Jahre: Rita Kühn, Ingeborg 

Ullrich, Sigrid Weißhahn

55 Jahre: Heide Hartan

60 Jahre: Sonja Wurda, Inge-

borg di Dio, Herfried Richter

Wohngebiet Herr Thieme

25 Jahre: Meta Grabow,  

Regina Döring

30 Jahre: Evelin Maßmann, 

Heinrich Kräter, Reyk Günther

35 Jahre: Brigitte Unruh,  

Sylke Ziebarth, Martha Borken-

hagen, Brigitte Schulze, Christel 

Schulze, Erika Schüßler, Ingrid 

Röll

45 Jahre: Ingried Schneider

50 Jahre: Ursula Tollsdorf, 

Edeltraud König

Wohngebiet Herr Witt

25 Jahre: Irma Rühlicke, Petra 

Neugebauer, Ralf Thieme,  

Brigitte Lorenz, Petra Richter,  

Martina Pawlack, Helga 

Schmidt, Brunhilde Wessel, 

Olga Kitzmann

30 Jahre: Petra Schulze,  

Doris Gallin, Manfred Beisitzer, 

Erika Hanke

35 Jahre: Dietmar Stein,  

Roland Hampel

40 Jahre: Monika Purwins, 

Eveline Geißler, Hannelore 

Jahn, Ute Brodowski, Astrid 

Sturde, Klaus Stange, Gisela 

Kühn, Brigitte Richter, Sigrid 

Henska

50 Jahre: Erika Stein

55 Jahre: Ruth Karzmarzyk, 

Hannelore Härtel

Haushaltstipps von Petra Niebel

Haushaltstipps

Hallo liebe Nachbarn,

ich grüße Sie ganz herzlich. Wir 

haben ja jetzt lange nichts mehr 

voneinander gehört. Wahr-

scheinlich waren Se genau wie 

ich in letzter Zeit eher zu Hau-

se. Warum wissen wir ja alle, 

ich wills auch gar nicht nochmal 

aussprechen. 

Aber was soll ich sagen. Petra 

Niebel ist eine Frau, die aus al-

lem etwas Positives macht und 

das ist auch einer der wertvolls-

ten Ratschläge, die ich Ihnen 

weitergeben kann. Mir hat mal 

ein holländischer Reisefüh-

rer während meines Karibikur-

laubs gesagt: „Es gibt an allem 

immer zwei Seiten, aber wenn 

man sich auf das Positive kon-

zentriert, DANN IST DAS LEBEN 

SCHÖNER. 

Ob das jetzt eine karibische 

oder holländische Weisheit ist, 

kann ich Ihnen auch nicht sa-

gen, aber eins steht fest – recht 

hat er damit. Glauben Se mir!

Darum habe ich auch die letz-

ten Wochen genutzt, um mich 

um die Sachen zu kümmern, zu 

denen man sonst nicht so oft 

die Zeit findet, wie zum Beispiel 

Backofenreinigen.

Dabei verzichte ich auf teure 

Chemie. Alles, was ich brauche, 

habe ich eh in meinem Haus-

halt, zum Beispiel Salz. Den 

Backofen mit einem feuch-

ten Lappen auswischen und 

großzügig mit Salz bestreuen. 

Den Ofen auf 50 Grad erhit-

zen und warten bis das Salz 

braun wird. Anschließend den 

Backofen auskühlen lassen 

und das Salz (mitsamt der Ver-

schmutzungen) mit einem 

feuchten Lappen aus dem Ofen 

wischen.

Oder vermischen Se Zitronen-

saft und Wasser in einer Auf-

laufform und stellen diese in 

den Ofen bei 120 Grad, entfal-

tet sich ein wunderbarer Duft 

und durch den entstehenden 

Wasserdampf lösen sich die 

Fettflecken von ganz allein. 

Im Nachgang einmal durchwi-

schen – fertig. 

Die Backofenreinigung funkti-

oniert auch mit Rasierschaum. 

Die eingebrannten Flecken auf 

Boden und Wänden mit dem 

Rasierschaum einsprühen, ein-

wirken lassen und im Anschluss 

den Backofen auswischen.

Backpulver ist ja sowieso 

DAS Hausmittel zum Putzen 

schlechthin – ein wahres Wun-

dermittel gegen eingebrann-

te Stellen. Aus Backpulver und 

Wasser eine Paste anrühren 

und auf die eingebrannten Fle-

cken geben, einwirken lassen 

und mit einem feuchten Tuch 

auswischen.

Der Backofen lässt sich aber 

auch mit Natron reinigen – 

ohne Schrubben wird auch hier 

der Ofen blitzblank. Hierfür 

großzügig Natron auf der ver-

schmutzen Ofentür (und den 

Wänden) verteilen. Etwas Was-

ser auf das Pulver einsprenkeln 

und das Ganze eine Zeit lang 

einziehen lassen. Ein Tuch be-

feuchten und alles abwischen.

Sehen Se, das funktioniert wirk-

lich alles super und man muss 

nicht extra ewig schrubben.

Danach habe ich erst mal 

einen Spuckkuchen für 

unseren neuen Nach-

barn aus der dritten 

gebacken. Der sagte 

zu mir: „Frau Niebel, 

Sie sind mit Abstand 

die Beste.“ Worauf 

jetzt das mit dem 

Abstand von ihm 

bezogen war, habe 

ich aber lieber nicht 

hinterfragt.

Ihre Petra Niebel



Öffnungszeiten Kundenzentrum
Montag bis Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr, Freitag 09:00 – 13:00 Uhr

Telefon Kundenzentrum: 03491 463-0
Telefax Kundenzentrum: 03491 463-200

E-Mail: info@wiwog.de

Sprechzeiten Mieterservice und Buchhaltung
Dienstag und Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr

Bei Havarien und Störungen außerhalb der Öffnungszeiten ist der Bereitschafts-
dienst unter der Telefonnummer 03491 402540 zu erreichen.

Wichtige Telefonnummern auf einen Blick

Landkreis Wittenberg 03491 4790
Stadt Wittenberg Bürgerbüro 03491 4210
Wohngeldstelle 03491 479724

Stadtwerke Wittenberg 03491 4700
Sparkasse Wittenberg 03491 4620
b.i.g.-Sicherheitsdienst 0151 42258637

Sternstraße 4 | 06886 Lutherstadt Wittenberg | www.wiwog.de
Telefon 03491 463-0


